
Grundlagen des Obstgehölzschnittes
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Obstbäume pflegen

Obstbäume werden nicht 

zurückgeschnitten!!!??
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Zielorientierter Obstbaumschnitt

 Wer Obstbäume schneiden will muss wissen wie

sie ohne Schnitt wachsen würden.

Zweckmäßiger, zielorientierter Schnitt

 Wer Obstbäume schneiden will muss wissen wie

sie wachsen sollen.
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Veredlungsunterlagen für Äpfel



6



7



Der Einfluss der Stammlänge auf das Kronen-

volumen
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Entwicklungsphasen der Obstbäume

 Jugendphase

 Phase des ansteigenden

Ertrages

 Vollertragsphase

 Phase des absteigenden 

Ertrages

 Abgangsphase

 Pflanzschnitt

 Erziehungsschnitt

 Erhaltungsschnitt

 Verjüngungsschnitt

 Finaler Schnitt
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Kronenformen

Pyramidenkrone Hohlkrone SpindelkroneTellerkrone
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Pyramidenkrone

11

zweckmäßig

statisch stabil

Lichteinfall

Hierarchie
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Schlitzast bricht

nach 50 Jahren

aus



Spindel
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Tellerkrone
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Selbstverschattende

Krone





Die Wuchsgesetze

 je höher umso stärker

 je tiefer umso schwächer

 je steiler umso stärker

 je flacher umso schwächer

 je dicker umso stärker

 je dünner umso schwächer
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Die Triebförderungsgesetze

 Spitzenförderung 

 Oberseitenförderung
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Die Triebförderungsgesetze

 Scheitelpunktförderung 

 Basisförderung
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Das physiologische Gleichgewicht

 Vegetatives Wachstum

 Generatives Wachstum
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Die Schnitttechniken

 Anschneiden

 Abschneiden

 Ableiten

 Konsequent und emotionslos.
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Kein Fruchtholz Fruchtholz

Nicht angeschnitten



Die Triebförderungsgesetze

 Scheitelpunktförderung 
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Die Triebförderungsgesetze
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Die Schnittgesetze

 starker Schnitt 

= starkes Wachstum

 schwacher Schnitt 

= schwaches Wachstum.



Pflanzschnitt

 Wurzel so wenig wie möglich einkürzen.

 Auswahl der Leitäste.

 Festlegung der Stammverlängerung.

 Anschneiden der Leitäste und der Stammverlängerung; 

starkwüchsige Bäume um 1/3, schwachwüchsige um ½.

 Anschneiden beim schwächsten Trieb beginnen.

 Saftwaage beachten.

 Anschneiden der Stammverlängerung, dabei Winkel von 120° -

135° beachten.

 Entfernen des (der) Konkurrenztriebe(s).

 Entfernen aller überzähligen Triebe, Ausnahme sind Pflanzungen

auf besten Böden mit bester Wasserversorgung oder Pflanzen aus

Containern.
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Pflanzschnitt
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Pflanzschnitt
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Saftwaage



Pflanzschnitt
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Pflanzschnitt
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Pflanzschnitt
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Selbstverschattende

Krone

Früher war nicht alles besser
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